
PROJEKTIDEE
Stärkung der Teilhabe am Gesamtplan durch Digitalisierung

Wen soll das Projekt ansprechen?
Träger, deren Klient*innen kognitiv beeinträchtigt sind

Die Ausgangslage

•	 Personenzentrierung der Leistungserbringung mit dem BTHG festgelegt
•	 Einrichtungen müssen das Leistungsangebot daran anpassen
•	 Somit variieren Gesamtpläne individuell und gehen auf persönliche Bedürfnisse ein
•	 Planung und Gestaltung der Gesampläne sollte die Nutzer*innen aktiv beteiligen
•	 Bewertung der Leistungen durch die Nutzer*innen trägt zur Qualitätssicherung bei

Welche Herausforderungen entstehen? Wie kann Digitalisierung unterstützen?

•	 Aktive Beteiligung oft schwierig, geeignete 
Maßnahmen notwendig

•	 Sehr aufwändige Dokumentation 
•	 Individuelle Angebote entwickeln und umset-

zen 

•	 Individuelle Kompetenzen und Präferenzen 
abfragen und sammeln 

•	 Daten zu Steuerungszwecken sowie zur 
Weiterentwicklung bündeln

•	 Schnittstellen zur Abrechnung und Doku-
mentation erleichtern Prozesse

App zur Bewertung der Qualität des Gesamtplans durch die 
Nutzer*innen

Das soll die App können:

•	 Einfache Handhabung 
•	 Zielgruppengerechte Kommunikation 
•	 Anwendung auf privaten Geräten der Nutzer*innen
•	 Schnittstellen berücksichtigen

WERDEN SIE VORREITER*IN!

Das INNET lädt interessierte Träger ein, im Projekt- 
verbund an der Umsetzung der Idee mitzuwirken.  
Profitieren Sie von innovativen Netzwerkstrukturen!

Wenden Sie sich bei Interesse an Leah Kerstan: 
l.kerstan@contec.de

Mögliches digitales Produkt

https://innovationsnetzwerk-eingliederungshilfe.digital/

